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Vorwort3 an hat früherhin die Erinnerungen an den gro
ßen Kurfürsten von dem unste Könige stammen
gern gelesen Wir werden in diesem Jahrgang von Zeit
zu Zeit an das öffentliche und Privatleben seiner Nachfol

ger erinnern Neben dem Interesse was für jeden gute
Staatsbürger das Leben und Wirken auch derer Regenten
hat unter welchen seine Väter und Vorväter lebten ge
währen Blicke in die Vergangenheit noch ein andres

die Vergleichung der Sireen der Hife und
des Volks in früherer und in unsrer Zeit

XXIV Jahrg Wie
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Wie sehr nähern sich z B itzt die Besuche und das
Zusammenleben der größten Beherrscher Europens dem
Umgang und den Besuchen von Privatpersonen Welche
Einfachheit in ihrer Kleidung ihren Sitten selbst ihrer
Feste gegen die Vorzeit Weicher Glanz umgab sie
fast immer vor hundert Iahren Man kennt diePracht
liebe Friedrichs I die unstreitig die Sparsamkeit
seines Sohnes Friedrich Wilhelm I zuerst veranlaßt
hatte Wie jedoch selbst dieser persönlich so einfache König
einst seinen Königlichen Gast aus Dresden empfing
davon mag heute folgende Relation den Beweis geben

Besuch des Königs August II von Polen bey
Friedrich Wilhelm I

o groß und in vielem Betracht wohlthatig für den
Staat die Sparsamkeit Friedrich WilhelmI war
eben so glänzend und mannichfaltig war die Festlich
keit womit er seinen Gast den prachtliebenden A u
g ust II Kurfürst von Sachsen und König von Po
len empfing als dieser den Besuch erwiederte womit
ihn Preußens König in Dresden überrascht hatte

Dem Geschmacke des an Pracht gewöhnten pol
nischen Hofes geschah in allem Genüge und so wie
Friedrich Wilhelm als er den König von Polen be
suchte der Sitte des Dresdner Hofes darin nachge
geben hatte daß er wider seine Gewohnheit zwey
Kammerherren auf dieser Reise mit sich nahm so em
pfing er auch zu Berlin seinen königlichen Gast mit aller
Pracht einer glanzenden Hofhaltung doch ohne den
vorherrschenden militairischen Charakter seines Hofes
zu verleugnen Alle Einrichtungen und Anstalten zuin
Empfange des hohen Freundes wurden mit einer Frey

gebig
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gebigkeit getroffen welche nahe an Verschwendung
gränzte unter andern wurden damals für das schon
sehr bedeutende königliche Silbergeschirr welches über
haupt Friedrich Wilhelm mir Vorliebe vermehrte zu
Augsburg für zwölftansend Thaler neue Ankaufe ge
macht Der Oberpräsident und Hofjäaermeister Graf
von Schlieben wurde durch einen königlichen Be
fehl vom 6 April 1728 angewiesen während der
Anwesenheit des Königs von Polen täglich sechs Tang
hirsche zwey wilde Schweine zwey Frischlinge sechs
Rehböcke zwanzig alte und eben so viele junge Hasen

vierzig wilde Erpels, und so viele Birkhühner Auer
hähne Haselhühner und Schnepfen als zu bekom
men wären in die königliche Hofküche zu liefern Den
König August von Polen als er von diesen Anstalten
hörte überfiel sogar einige Besorgniß daß die Be
wirthung allzu reichlich ausfallen möge und er ließ
daher durch seinen Gesandten zu Berlin den Grafen
Manteufel in derselben Note in welcher er das
Geschenk von vier Kronleuchtern für das Zimmer wo
die takle roncls würde gehalten werden ankündigen
und alles Ceremonie sich verbitten ließ auch den Kö
nig ersuchen daß er nicht zum Trinken fsrcirt wer
den möge, wozu Friedrich Wilhelm an den Rand
schrieb sehr gut ist mir am liebsten,

Schon zu Potsdam wo der König August am
26 May mit dem Kurprinzen August und seinen na
türlichen Töchtern der berüchtigten Gräsin Orzelska
nachhcrigen Herzogin von Hollstein Beck und der
Gräfin Bilinska eintraf wurden glänzei de Feste an
gestellt in welchen der verschiedene Charakter der bey
den dort vereinigten Höfe auf eine merkwürdige Weise

z sich
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sich darstellte Indem die sächsischen und polnischen
Hofleute in reicher und glänzender Kleidung mit statt
lich frisieren Perücken erschienen traten die preußi
schen in ihren kurzen und engen militairischen Unifor
men in Beinkleidern und Kamaschcn von weißer Lein
wand und mit einfach frisirtem und gepudertem Haar
auf und auf gleiche Weise unterschied sich der Anzug
der benden Könige Sobald die glänzende Cour wo
Hey auch die Damen nicht fehlten geendigt war so
säumte Friedrich Wilhelm nicht auch diesem hohen
Gaste keine großen Grenadiere zu zeigen und vernahm
mir Wohlgefallen die Bewunderung des Königs über
d e Hallung dieses schönen Regiments dessen erstau
nenswürdige Fertigkeit in allen Arten militairischer Be
wegungen und unbegreifliche Schnelligkeit im Schie
ßen und der König August nahm keinen Anstand zu
bekennen daß ein so schönes Corps von Soldaten nie
mals sonst in der Welt möge gewesen seyn Nachdem
diele Uebungen vollbracht waren so wurde der Gre
nadier Hohmann hervorgerufen welcher nach dem
Tode des berühmten Jonas der größte Mann des
Regiments war und der König von Polen versuchte
demselben seine Hand auf den Kopf zu legen was ihm
aber nicht möglich war Auch ein Schnepperschießen
wurde im Lustgarten gehalten in welchem der Graf
Sapieha den gar selts imen Hauptgewinn davon
trug nämlich einen lebendigen als Harlekin gekleide
ten jungen Bären welcher von dem polnischen Hof

narren Fröhlich geführt wurde
Nach öreotäaigem Aufenthalt zu Potsdam erhob

sich am 29 Man der König August mit seinem auS
fünfhundert Personen bestehenden Gefolge über Span

dau
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dau nach Berlin Au Spandau empfing ihn unter
dem Donner der Kanonen der Commandant General
von Gersdorf welcher für den ganzen polnischen
Hof eine reich besetzte Mittagstafel bereit hielt und
nach der Tafel setzte unter der dreymaligen Lösung des
sämmtlichen Geschützes der Festung der König von Po

len die Reise fort In der Jungfernheide hielt er un
4er einem Kienbaum still trank einen Becher Weins
auf das Wohl des Königs von Preußen und empfahl
auch seinem Sohne bestandige Freundschaft mit dem
Königlich Preußischen Hause Nachmittags um fünf
Uhr fuhr unter dein gewalkigen Donner der Kanonen
auf den Wällen und der sechs und dreyßig ini Lust
garten aufgestellten Stücke und dem Zuströmen einer
unzähligen schaulustigen Volksmenge der glänzende
Zug meist prachtvoller Equipagen durch das Spandaui
sehe Thor in die Hauptstadt ein und im Schlosse em
pfing Friedrich Wilhelm welcher auf gewöhnliche
Weise von Potsdam nach Berlin vorausgeeilt war
den königlichen Gast mit der ganzen königlichen Fa
milie und dem versammelten Hofstaate

Der Beschluß im nächsten Stück

Chronik der Stadt Halle

1

Universität
as chirurgische Klinikum des P osessor Dzondi

wird auch m diesem Jahre seinen Bestand haben und

A jeder
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jeder Hilfsbedürftige mit ärztlichem Rath und nach
Befinden mit Arzney unentgeltich versehen werden
Die Stunde ist wie gewöhnlich von io bis 11 Uhr jeden

Tag in der Woche Sonntags ausgenommen

Hallescher Getreidepreis
Den 2 Jan Weihen i Thlr 16 Gr auch i Thlr 12 Gr

Roggen i 12 i iiGerste i 6 i 5Haser i 2 i iDen 4 Jan Weitzen i Thlr 16 Gr auch i Thlr 12 Gr
Roggen 1 12
Gerste 1 s ü 1 5 sHaser 1 2 1 1Den Jan Weihen l Thlr 16Gr auch I Thlr n Gr
Roggen 1 iZ 1 11Gerste 1 6 1 5Hafer i Z 1 2Der Polizey Inspektor Heller

Z

Milde Wohlthaten
für die Armen der Stadt

i46 ey einer vergnügten Kindtaufe von 3 2 Thlr

147 In der Prozchsacbe Ajana wider Ket
telmann von H L H H t Thlr 8 Gr

1 Von
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i Von einer kleinen vergnügten Gesellschaft

wurden gesammelt und durch den Schuhmachermeister

Fischer abgegeben 20 Gr

2 Die Wohllöb iche Pfannerschaft schenkte zum
Vertheilen 4000 Doppel Vraunkohlensteine

Berichtigung Im yor Stück ist bey Nr 14z
stau Herr 1 und zu lesen Herr l und 8

Die Curstoren der Armenkasse

Lehmann Runde

Die von zwey achtungswerthen Bürgern Hrn
l5 und Hrn I mir übergebenen 1000 St Braun
kohlensteine sind dem Willen der Geber gemäß un
ter 50 der bedürftigsten Armen ausgetheilt worden
in deren Namen ich hierdurch herzlich Dank sage

Halle den 4 Januar 182z
Der Rer dant Körbin

Zu den Winterbedürfnissen und kleinen Weih
nachtsgaben für unsere Pfleglinge schenkten ferner Fr

v Z 6 Zhlr Hr D D 2 Thlr Hr H ein Dutzend
Tücher Fr Gr v W in Cassel loThlr Fr S S
4 Thlr Frl H z Thlr M D z Thlr eine frohe
Gesellschaft am iz Dee 2 Thlr 6 Gr Fr P R
1 Thlr Fr R W 1 Thlr Fr Pr G 1 08 Pfeffer
kuchen und 1 Christbaum die Geschwister G 6 Thlr
M F Pfd Wolle ein Packchen Stricknadeln und
6 Halstücher Hr St R S zc Bücher P V 4 Gr

4 die
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die Geschwister S und C K 2 Thlr Hr 11 Zll
Kalmuck Hr B v V Z Thlr M S 12P Strüm
pfe M H so Ellen Leinwand Hr M 1 Korb Pfeffer
kuchen zum Theil auch für die Armenschute und Fr

G R S Z Thlr

Indem ich den milden Gebern im Namen des
Frauenvereins den herzlichsten Dank darbringe fühle
ich mich verpflichtet eben so dankbar auch die Ver
dienste anzuerkennen die so manches achtungswürdige

Mitglied des Vereins namentlich Frau Lehmann
durch unermüdete Thätigkeit und rastlosen obgleich
Nicht immer freundlich anerkannten Eifer um Ver
sorgung und Erziehung armer Waisen auch dieses Jahr

sich wieder erworben hat

Maaß

Fortsetzung der Feuerung welche von edlen
Wohlthätern in den Tagen der strengen Kälte an mich

zu vertheilen übersandt ist theils an Geld theils in
Anweisung vom zi Dec 5822 bis 8 Jan 182z

In einer Gesellschaft bey Hrn M wurde einge
sammelt und mit dem Motto Und wüßten wir wo
Jemand traurig läge übersandt 600 St Torfsteine
von P V yoo St ungenannt 600 St von erspar
ten Kosten iZo St von F B v W i8c oSt H
B Zoo St H U iooc St F C D S yoo St
von den Geschwistern K und M 125 St ungenannt
zoooSt S L D 500St ungenannt ivooSt
ungenannt zoo St H D D 900 St sämmtlich
zu 8 Gr das Hundert F M v K 2768 St H

A M
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A M 1200 St F Kr St 6oo St Frl B 600 St
F P V zoo St M S zoo St sämmtlich zu
10 Gr das Hundert in Summa 1784z Stück

Dank herzlicher Dank im Namen der Nochlei
denden sey allen gütigen Gebern Gott mag Ver

geltet seynZi F Lehmann

Für die Armenschule wurden am 14 December
v I in einer Gesellschaft auf dem Kronprinz gesam
melt und von R F abgegeben z Thlr

F Lehmann

4

Gebohrne Gctrauete Gestorbene in Halle c

December 1822 Januar igsz
s Gebohrne

Marienparochie Den 7 Decbr 1822 bemVäcker
weister Seyer eine Tochter Amalie Marie Dorothee
Nr izz8 Dem Schneidermeister Grodrian

ein S Julius Cäsar Nr 72 Den iz dem
Materialien Verwalter Fischer eine Tochter Johanne
Dorothee Caroline Nr 2202 Dem Handarbeit
ter Ja necke eine T Rosine Christianen N 2187
Den 16 dem Stadtfuhunami rieg ein Sohn Carl
Louis Nr 85Y Den 24 dem Korbmachermeister
Hesse ein S Andreas Friedrich Franz Nr 2z
Den 28 dem Handarbeiter Schulyc emS Chnstian
Gottsried Albert Nr 1469 Den I Jan 182z
dem Handarbeiter Reiche sr ein S Carl Gottsried

5 Nk
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Nr izyo Den Z dem herrschaftlichen Diener
Döitcher ein Sohn todtgebohren Nr 975
Im vor St lese man Schuhmachermeister Brüzer

Ulrichsparochie Den2z Nov 1822 demProfcssor
Gerlach einS Heinrich Rudolph Eduard N 45z

Den 21 Decbr dem Maurer Jäger eine Tochter
Johanne Christiane Marie Nr 448

Moritzparochie Den 14,Dec 1822 demParochial
schullehrer tvagenknechr ein Sohn Friedrich Eduard
Nr 494 Den 19 dem Maurer Spiegel eine

T, Dl rothee Em lie Nr 679 Den 25 deck
Sckiossergesellen Schlag ein S Friedrich Wilhelm
Theobor Nr 489 Den 26 dem Schneidergesellen
Arvmalin eine T Johanne Elisabeth Christiane
Nr 849 Den zo dem Einwohner Reinhardt

eineT Marie Christiane Friederike Nr 552

Domkirche Den iz Novbr 1822 dem Burgemeister
V Mellin ein S Ma Ferdinand Albert N 1010

Den 7 Dec dem Schneidermeister L uSrvig einS
Johann Christian Albert Nr zr Den 16
dem Schweizerbäcker Meul eine T Caroline Emma

Nr 725 Den 2z dem Nagelschmidtmeister
braune einS Johann Franz Wilhelm Nr 557

Katholische Kirche Den 28 December 1822 eine
unehel T Nr 915

Neumarkt Den 6 Dec 1822 dem Strumpfwirker
meister Zimmermann ein Sohn Johann August
Leopold Nr 1216

Glaucha Den 20 Decbr 1822 dem Handarbeiter
Goldammer eine Tochter Hanna Marie Christiane
Nr 1979 Den 28 eine unehel T Nr 2017

d Ge
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K Getrauet
Marienparochie Den 6 Dccbr 1822 der Schuh

machermeister berger mit I G verw Grunewalv
geb Seidel Den 5 Jan 182z der Handarbeiter
Quenre mit M S verw Zocher geb Taber

Ulrichsparochie Den 5 Jan 182z derBuchdrucker
Schulye mit I R Gütlich

Moritzparochie Den 2 Jan 182z der Diaconus
Goßrau in Kemberg mit L I v Große
Den 5 der Tischlermeister Riying mit M T Rlebzig
aus Schlettau

Glaucha Den 5 Jan 182z der Handarbeiter Lange
mit I L Runzel

c Gestorbene
Marienyarochie Den 19 Dec 1822 der Nadler

geselle Tvolö aus Norwegen alt 29 I Leberentzün
dung Den 26 Marie Decklenborn aus Vrachwitz
alt zz I Wassersucht Den zi des OberamtmannS
Rre e zu Garsena Wittwe alt 79 I 1 W 5T Ent
kräftung Den z Januar 182z der Archidiaconus
Eisfeld alt74J yM 2W 6T Lungenentzündung
7 Des Herrschaft Dieners Böttcher S todtgeb

Der Schuhmachermeister Werner alt 48 I z M
Auszehrung

Ulrichsparochie Den zi Dec 1822 des Fleischer
meisters Lange Ehefrau alt 79 1 2 M Altersschwäche
Den 2 Januar 182z des Tischlermeisters Rauchfuß
S Andreas Ernst alt i M Krämpfe Den 4
des Handarbeiters Ianrsch Wittwe alt 58 Jahr
Schlagfluß

Moritz
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Moritzparochie Den 4 Januar 182z des Bürgers
Rrahl Wittwe alt 77 I 6 M Altersschwäche

Domkirche Den 2 Jan 182z des Strumpfwirker
gchll n Apcl Wittwe alt 76 I Altersschwäche

Krankenhaus Den 4 Januar 182z der Schneider
geselle Feny alt 20 I Lungenentzündung

Neumarkt Denzo Dec 1822 eine unehel T alt
z M 1 W Krämpfe Den 4 Jan 182z des
Bergmanns Holland nachgel T Johanne Elisabeth
alt Zs Jahr Auszehrung

Herausgegeben von A H Nieweyer und H B Wagnitz

Bekanntmachungen
Die der hiesigen Stadt zugehörige bey Lieskau bele

gen Hufe Acker die Sternbruchshufe genannt soll von
Michaelis 132z an entweder in Zeitpacht auf sechs Jahre
der nach Befinde, der Umstände in Erbpacht gegeben werden

Zu dem Ende ist ein einziger Bietungstermin
auf den 5 Februar o Vormittags um 10 Uhr

zu Rathhauss angesetzt worden in welchem sowohl auf das
Zeitpacht als auf das Erbpacht Recht die Gebote ange
nommen werden sollen

Die Bedingungen sowohl zur Zeit als zur Erbver
pachtung sind in unserer Canzley niedergelegt und können
daselbst eingesehen werden

Halle den 24 December 1822

Der Magistrat

Mellin Cäsar Lehmann



Bekanntmachungen z
Da von jetzt an ders cyAcquisitioncn städtischer Grund

stücke erforderliche onlsnln5 publici nicht medr von der
Kämmerey sondern vom Magistrats Cci gio selbst unter
Unterzeichnung dreyer Mitglieder ertheilt werden wird so
wird solches nicht nur dem dabey inreressirten Publikum
hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht sondern sol
ches auch aufgefordert bey neuen Erwerbungen städtischer
Grundstücke den Lonlenlum unter Vorlegung ih
rer Original Erwerbungs Documente mittelst schriftlicher
Eingab auf den vorschriftsmäßigen Stempel bey uns nach
zusuchen und den verfassungsmäßig zur Schnldentilgungs
kasse fließenden Kaufschoß nach erfolgter Negulirung zu
erlegen Halle den z Januar 182z

Der MagijiratLN ellin Heydriä L el mann

HolzaucrionMagistratswegen sollen in der Stadt Communal
H olzung ben Ammendorf der sogenannten Kraacke eine
Quantität Eichen Nüstern und Ellern auf dem Stamme
unter den an Ort und Stelle näher bekannt zu machenden
Bedingungen öffentlich meistbietend verkauft wenden

Termin hiezu ist auf
den 1 zten dieses Monats Vormittags 10 Uhr

anberaumt und es werden Kauflustige hierdurch dazu ein
geladen Halle den 7 Zanuar 182z

Der LNagistrar
Mellin Rcrrram Lehman n

Zum Privatunterricht in der griechischen latei
nischen und französischen Sprache wie auch in
der Geographie und Geschichte kann ich einen
jungen Mann von eben so guten Sitten als gründlicher
Bildung empfehlen und das um so mehr da ihm sein
stiller freundlicher Sinn gewiß bald besonders bey Kin
dern Vertrauen und Liebe gewinnen wird

I Lr Sräger
Inspektor der lateinischen Hauptschul



Z8 Bekanntmachungen
In dem heute stattgehabten fünften Verloosungster

mine Hallescher Stadtobligationen sind nachfolgende 25
Nummern

l 3 47Z 7YY I2ll 1402
Z4v 655 yoz I2l4 1460

ZYO 68z Y5Z IZZ7 1479
4 y 685 1054 IZY5 1648

4Z8 700 11 25 iZ 7 1864
deren baare Einlösung mmmehro vom 2ten bis zum zisten
Januar künstigen Zahres Nachniittags von 2 bis 4 Uhr
durch den Herrn Nendant Schiff bewirkt werden wird
gezogen worden

HM dm zo December 1822
Z er Ausschuß zur Besorgung des HaUefchen

Gradr Schuldenwesens
Streiber O Gcheufselhuth Lehinann

Holzhausen Lafontaine Hellfeld
Vürking vucherer

Allgem Gerichtsordnung z Thle nebst Register neue
Auflage gr 8 4 Thlr 8 Gr ist bey dem Buchhänd
ler Rummel in Halle am Mur ce unter dem goldnen
Ringe zu haben

Es sind in der großen Steinstraße Nr 128 fette Ka
paunhähne zu verkaufen

450 Thaler in Courant sind zur ersten Hypothek auf
Grundstücke auözuleihen Das Nähere hierüber beym
Herrn Zustizcommi ssarius F ebigc r

Einem hochgeehrten Publikum zeige ich ergebenst hier
mit an daß meine jetzige Wohnung in der großen Ulrichs
straße im Hause des Herrn Bey er Nr 74 ist

Schneidermeister Ä eisering
Vermischung Eine freundliche und gesunde Stube

nebst Kammer mit oder ohne Meubels so wie auch dazu
Küche Keller und Bodenraum kann einer Person künf
tige Ostern in Miethe gegeben werden Das Nähere beym
Eigenthümer in der Spiegelsiraße Nr 62



Bekanntmachungen
Da bey hiesiger Wilhelminengrube der sämmtliche

Vorrath von Formkohlen verkauft so hat man verbreitet
daß hieselbst keine mehr zu haben wären weshalb hiermit
bekannt gemacht wird daß bey unterzeichneter Grube trockn
gute Formkohlen zu haben und noch mit 4 Gr z Pf das
Hundert nebst 1 Gr Ladegeld für jeden Wagen verkauft
werden Kohlengrube des Ritterguts zu Döllnitz den
4 Januar 182z

Ritter Kohlenaufseher
Verkauf Eine alte i och ganz gute Achsen Chaise

unbedeckt ein und zweyspännig ein alter einspänniger
Korbwagen alte Näder Achsen Stangen und Korbwa
gengabeln sind zu verkaufen in Nr 434 am großen Berlin

Hurh
Porrer 25ierals ein stärkendes erwärmendes WinrergetrZnk sehr zu em

pfehlen ist jederzeit in der Gerlach scheu Handlung zu
haben

Torfverkauf Gestochener Torf das Fuder mit Fuhr
lohn bis hieher 1500 Steine enthaltend wird für z Thlr
2 Gr verkauft Bestellungen werden auf dem alten Markt
Nr 495 abgegeben Halle den 6 Jan uar 182z

Reisegclegenheir
Daß ich den izten und i6ten d M beyde Mal nach

Berlin und den 2osten d M über Erfurt nach Weimar
fahre benachrichtiget

alomon Neumarkt N r 1248
Ganz feiner Lüncburger Flachs ist zu haben bey

Alicke Barfüßerstraße Nr 1 i y
Ich diene von etzt an mit Leitcrwagenfuhren zu den

billigsten Preisen und wohne in der Schmeerstraße in dem
Hause des Ockonom Herrn Reiche

Ernst Rrüg er
Es fährt den 12ten und 18ten Januar eine leere be

deckte Chaise von hier nach Berlin wer Lust hat mitzufah

ren melde sich bey dem Lohnfuhrmann Fun ck in der
Kuhgasse Nr 450
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Den resp Lesern des patriotischen Wochenblatts wel
he dasselbe wie ge vShnlich schon am Freytag erhalten

zeig ich hierdurch nochmals an daß

die Aufführung des großen Oratoriums

Das
oder

Gedächtnißfeyer der Todten
der Text von Herrn Canzler Niemeyer die Musik vom

Herrn Kapellmeister Schneider

nach den bereits in dem vorigen Stück dieses Blattes mit
getheilten näheren Angaben Freytag den ic Ja
nuar in den Stunde von 5 bis 7 Uhr auf dem
Saale des Rathskellers Statt finden wird

Der Text wird am Eingange des Saales unentgeltlich
ausgegeben

Eintrittsbillette zu 16 Gr sind in der Nenger schert
SommenlS Buchhandlung umer dem Nachhause zu be
kommen

Der Eintrittspreis am Eingange des Saales ist l Thlr

Der Saal wird um 4 Uhr geöffnet
Naue

Universltäts Musikdirektor

Der strengen Kälte wegen hat das hiesige Stadt
Sinachc r seinen Neujahr Singumgang in dieser Wvche
aussetzen müssen und wird ihn erst in der kommenden
Woche beenden

Die resp Freunde nd Gönner des Chores werden
deßhalb ganz ergevenst um Entschuldigung geberen daß daS
gewöhnlich wöchentliche Singen diesmal eine Woche später

seinen Anfang nimmt
Der Chorpräsect Abel

Sonnabend den ii Januar ist Kronprinzball

Hierzu eine Beylage Bekanntmachungen
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